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Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr  08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa   09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo   16.00 – 18.00 Uhr 
Do   15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 
 
 

Änderung Redaktionsschluss 
 

Aufgrund des Feiertages „Fronleichnam“ am Don-
nerstag, 03.06.2021 erscheint das Gemeindeblatt Nr. 
22 bereits am Mittwoch, 02.06.2021, deshalb wird der 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe auf Montag, 
31.05.2021, 11.00 Uhr vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung! 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus Sigmarin-
gen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminabsprache erbeten 
unter 07571 75 23 910 oder info@eutb-rv-sig.de 

WEISSER RING  
Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 

 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Stephan Frickinger Tel: 0 74 66 / 92 82 0, Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de, Internet: www.leibertingen.de 



 

Nachruf 
 

Christina Maier 
 
Die Wildensteinschule Leibertingen und viele ehema-
lige KollegInnen sowie die Gemeinde Leibertingen 
trauern um Frau Christina Maier. 
Mit großer pädagogischer Kompetenz und mit Liebe 
zum Kind steuerte und schärfte sie das Schulprofil 
der Wildensteinschule als „Schule des Kindes“ und 
gestaltete unser Schulleben maßgeblich mit. Als 
Montessori-Pädagogin mit Herz, Humor, Mut und um-
fangreichem Wissen prägte sie während der Schullei-
terzeit von Hubert Stekeler die erfolgreiche Entwick-
lung der Eingangsstufe, sowie die Zusammenarbeit 
mit den Kinderhäusern bis hin zum Entstehen des Bil-
dungshauses.  
Unzählige Pädagogen in der Schule und in den Kin-
derhäusern konnte sie mit ihrer Freude und ihrer be-
reichernden Kraft überzeugen und damit viele Kinder 
stärken durch die gelebte „Hilfe, es selbst zu tun“. 
Diese ansteckende Begeisterung strahlt nun durch 
ehemalige Kolleginnen in vielen Schulen, Kindergär-
ten und Kinderhäusern weiter. 
Gleichfalls war sie eine herausragende und bei eini-
gen Kindern sehr nachhaltig wirkende Vermittlerin der 
Kunst. Auf vielen Wandertagen brachte sie die 
Schätze unserer wunderschönen Heimat den Kin-
dern und Kollegen nahe. 
So dankt die Wildensteinschule mit großer Anerken-
nung Frau Christina Maier für ihre sehr wertvolle Un-
terrichts- und Schulentwicklungsarbeit in nahezu 23 
Jahren. Krankheitsbedingt musste sie ihren Schul-
dienst bedauerlicherweise im Jahr 2019 beenden, 
was ihr sichtlich schwerfiel.   
Wir werden Frau Christina Maier an unserer Wilden-
steinschule, den Kinderhäusern der Gemeinde und 
darüber hinaus, stets ein ehrendes und liebevolles 
Andenken bewahren.  
Im Namen des gesamten Kollegiums der Wilden-
steinschule Leibertingen, vieler ehemaliger Kollegen, 
der Kinderhäuser und der Gemeinde Leibertingen. 
P. Schweikart-Rebholz, Elisabeth Ohmacht und Birgit 
Hartmann 

Leibertingen im Mai 2021 
 

 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Freitag, 04. Juni 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

Mai – Oktober  
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
Es gilt Maskenpflicht auf dem Recyclinghof! 
 
 

Naturbad Thalheim 
 

Aufgrund der anhaltenden Corona-
Pandemie wird es auch im Jahr 

2021 keine normale Badesaison geben können.  
Ab Samstag, 29.05.2021 soll wieder ein einge-
schränkter Badebetrieb beginnen, wenn dies witte-
rungsbedingt möglich ist. 
Trotz aller Vorkehrungen, die im Vorfeld zum Badbe-
such von Gemeindeseite getroffen werden, wird der 
Badebetrieb ohne verantwortungsvolles Verhalten 
unserer Badegäste nicht funktionieren können. Des-
halb bitten wir Sie, halten Sie sich strikt an die Ab-
stands- und Hygieneregeln zum Infektionsschutz und 
helfen Sie uns damit so viel Badebetrieb wie möglich 
anbieten zu können.  
Der Zutritt zum Bad kann nur nach vorheriger On-
line-Reservierung erfolgen. Badegäste bekom-
men nach der Anmeldung ein Reservierungsti-
cket an ihre E-Mail-Adresse zugeschickt, welches 
sie ausgedruckt am Eingang abgeben oder auf 
dem Smartphone vorzeigen müssen. Ohne diese 
Online-Reservierung ist ein Betreten des Bades 
nicht möglich! 
Des Weiteren ist es zwingend erforderlich, die 
Testbescheinigung eines negativen Corona-
Tests beim Eintritt ins Bad vorzulegen. Ohne die-
sen Negativ-Test ist ein Einlass nicht möglich. 
Für die nötige Zugangskontrolle und das Reservie-
rungssystem entstehen zusätzliche Kosten. Auf eine 
Gebühr oder Hygienepauschale soll aber vorerst ver-
zichtet werden. Die Badegäste werden jedoch gebe-
ten, mit einer freiwilligen Spende eine unterstützende 
Kostenbeteiligung zu leisten. 
Es wird täglich zwei Badezeiten geben, eine von 
09.00 – 13.00 Uhr und eine von 14.00 – 18.00 Uhr. 
Dadurch wird die Zahl der gleichzeitig im Bad bzw. 
dem Gelände befindlichen Personen begrenzt und im 
Falle einer Erkrankung eines Gastes die Infektions-
kette nachvollziehbar dokumentiert. 
Pro Badezeit sind maximal bis zu 120 Gäste im Ge-
lände zugelassen. 
Nähere Einzelheiten sowie die Möglichkeit einer On-
line-Reservierung finden Sie auf der Gemeindehome-
page www.leibertingen.de . 
Für die Einkehr auf der Terrasse / Kiosk wird kein Ti-
cket benötigt. 
 

 
 
 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren  
 

Herrn Ferdinand Elgaß, Bergwiese 8, LB 
zum 85. Geburtstag am 29. Mai 

 

Frau Elke Reinauer, Bergwiese 25, LB 
zum 75. Geburtstag am 31. Mai 



 

Positives aus der Gemeinde 
 

Kreenheinstetten – Bänkle-Projekt 
„Super Idee die Bänkle Aktion!“ 
Ein herzliches Dankeschön an das Team und auch 
einen besonderen Dank an Herrn Ralf Hafner, der 
das Holz dafür gespendet hat.  
Angelika Sprau 
 
 

Bücherei Thalheim 
Wir möchten am Mittwoch, den 09.06.2021 
zu den gewohnten Öffnungszeiten von 

17.30 Uhr bis 19.00 Uhr die Bücherei im ehemaligen 
Schulgebäude in Thalheim öffnen.  
Die Bücherei darf nur von einer Person bzw. einem 
gemeinsamen Haushalt mit Mund-/Nasenbedeckung 
betreten werden. Alle weiteren zu diesem Zeitpunkt 
gültigen Hygienebedingungen können rechtzeitig vor 
dem Eingang zur Bücherei entnommen werden. 
Wir freuen uns über bestehende und neue Leser/in-
nen.  
Euer Büchereiteam 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Bundesnotbremse seit Samstag, 22.05.2021 au‐
ßer Kraft 
Die Beschränkungen der Bundesnotbremse wurden 
am Samstag, 0 Uhr im Landkreis Sigmaringen außer 
Kraft gesetzt. Am Donnerstag, 20.05.2021 hat das 
Gesundheitsamt amtlich festgestellt, dass die 7-
Tage-Inzidenz fünf Werktage in Folge unter 100 lag. 
Somit können die Einschränkungen der Bundesnot-
bremse am übernächsten Tag, also Samstag, den 
22.05.2021 zurückgenommen werden. 
Ab Samstag 0 Uhr gibt es durch die Öffnungsstufe 1 
Lockerungen in vielen Bereichen. Allem vor: Die Aus-
gangssperre zwischen 22 und 5 Uhr fällt weg. Wich-
tig: Weiterhin dürfen sich aber nur 5 Personen aus 
maximal zwei Haushalten treffen. Genesene oder 
vollständig geimpfte Personen werden aber nicht mit-
gezählt. 
Öffnen dürfen die Innen- und Außengastronomie so-
wie Kantinen, Beherbergungsbetriebe, Bibliotheken 
und Museen. Außenbereiche von Bädern, Freibäder 
und Badeseen und Freizeiteinrichtungen im Freien 
können ebenfalls öffnen. In allen Einrichtungen muss 
Maske getragen und müssen die Kontaktdaten über-
mittelt werden. Die Personenzahl wird beschränkt 
sein, so dass der Mindestabstand eingehalten wer-
den kann. Der Zutritt ist nur für Personen mit einem 
Test-, Impf- oder Genesenen-Nachweis möglich.  
Kontaktarmer Sport im Freien ist wieder in Gruppen 
von bis zu 20 Personen möglich. Zu Sport- und Kul-
turveranstaltungen im Freien können bis zu 100 Per-
sonen kommen. 

Der Friseurbesuch wird wieder einfacher: Es sind me-
dizinische Masken während des gesamten Aufent-
halts im Friseurladen zu tragen und damit wieder OP-
Masken zulässig. Ein tagesaktueller Schnell- oder 
Selbsttest ist nur noch erforderlich, wenn die Maske 
während der Dienstleistung, z.B. bei einer Rasur ab-
genommen werden muss. 
Für den Einzelhandel sieht der Stufenplan eine Modi-
fikation der bisherigen Regelungen aus der 
CoronaVO vor. Im Rahmen von Click & Meet können 
statt einem Kunden pro 40 qm zwei getestete (bzw. 
geimpfte oder genesene) Kunden ohne vorherige 
Terminbuchung zugelassen werden. 
Sinkt die Inzidenz in den kommenden 14 Tagen wei-
ter, kann die Öffnungsstufe 2 in Kraft treten. Dann gibt 
es Lockerungen insbesondere bei Kulturveranstal-
tungen in Innenräumen sowie größere Veranstaltun-
gen im Freien. Schwimmbäder und Fitnessstudios 
dürfen dann wieder öffnen. In der Öffnungsstufe 3, 
die nach weiteren 14 Tagen mit sinkender Inzidenz in 
Kraft tritt, können mehr Personen zugelassen wer-
den. 
Erst wenn die Inzidenz stabil unter 50 sinkt, sind etwa 
wieder Treffen mit bis zu 10 Personen aus drei Haus-
halten oder eine vollständige Öffnung des Einzelhan-
dels möglich.  
Steigt die Inzidenz 3 Tage über 100, tritt die Bundes-
notbremse wieder in Kraft und Lockerungen müssen 
zurückgenommen werden. Die Öffnungsschritte der 
Corona-Verordnung gelten in allen Kreisen gleicher-
maßen. Dies bedeutet, der Landkreis kann keinen 
Einfluss auf Öffnungen nehmen, alle Maßnahmen 
sind für alle Landkreise in Baden-Württemberg durch 
das Land gesetzlich vorgegeben. 
Auch im Bereich des Reisens ist mittlerweile wieder 
mehr möglich. Einen guten Überblick bietet die App 
reopen EU oder die Homepage www.reopen.eu-
ropa.eu.  
Das Infektionsgeschehen im Landkreis beruhigt sich 
weiter, auch wenn es noch über den gesamten Land-
kreis und viele Lebensbereiche verbreitet ist. Nach 
wie vor werden Infektionen auch bei Tests auf der Ar-
beit, in den Schulen oder in Kitas entdeckt. Die gut 
etablierten Hygiene- und Testkonzepte helfen aber, 
dass oft nur wenige oder gar keine beruflichen oder 
schulischen engen Kontakte und damit Infektionsrisi-
ken entstehen. Ansteckungen im Familien- oder 
Freundeskreis sind aber weiterhin zu beobachten.  
 
 

Bildungszentrum Gorheim Sigmaringen 
Kommende Veranstaltungen  
Für Eltern mit Kindern bis drei Jahre beginnt am 7. 
Juni der kostenlose Kurs „Gemeinsam gut starten“ 
mit Kursleiterin Susanne Kopp. Wenn Sie Ihre Eltern-
Kind-Beziehung intensivieren möchten, Fragen zum 
Erziehungsalltag haben sowie andere Eltern und Kin-
der kennenlernen möchten, sind Sie in diesem Kurs 
richtig. Der Kurs ist als Präsenzveranstaltung geplant, 
beginnt aber erforderlichenfalls online. 
„Für alle Fälle vorgesorgt“ lautet der Online-Vor-
trag zu Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 



und Patientenverfügung am 15. Juni. Die beiden Re-
ferenten von der Initiative „Wertvolle Zukunft“ der Erz-
diözese Freiburg bringen Ihnen verständlich nahe, 
wie Sie Verantwortung übernehmen und dafür sor-
gen, dass im Notfall Entscheidungen in Ihrem Sinne 
getroffen werden. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Nach den Sommerferien können wir hoffentlich wie-
der mit unserem umfangreichen Veranstaltungspro-
gramm durchstarten. Zu einer ganzen Reihe von Ver-
anstaltungen können Sie sich schon jetzt über unsere 
Internetseite anmelden.  
Internetseite: www.bildungszentrum-gorheim.de. Te-
lefon: 07571-1843020. 
 
 

 
 

Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus 
Christus und die Liebe Gottes und die Gemein-
schaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.  
(2. Korinther 13,13) 
 

Sonntag, 30. Mai 2021 (Trinitatis-Dreieinigkeit) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin S. Nörtemann) 
Wir freuen uns, in der Heilandskirche wieder Gottes-
dienst zu feiern. 
Bitte denken Sie daran, für den Gottesdienst eine me-
dizinische Maske aufzusetzen. 
Es besteht keine Testpflicht. 
Unsere Kirche ist für einen Besuch und ein persönli-
ches Gebet täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit, eine Kerze in der 
Kirche anzuzünden. 
In den Medien gibt es eine große Auswahl an Gottes-
diensten. Nähere Informationen dazu finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.ev.kirche-messkirch.de. 
Ihre Anja Kunkel, Pfarrerin 
 

Vorankündigung: 
Gottesdienst am 20.06.2021 auf der Landesgar-
tenschau 
Am Sonntag, den 20. Juni um 10 Uhr feiert Pfarrerin 
Anja Kunkel zusammen mit unserem Posaunenchor 
einen Gottesdienst auf der Hauptbühne der Landes-
gartenschau in Überlingen. In Meßkirch findet an die-
sem Tag kein Gottesdienst statt. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht oder anbieten 
kann, melde sich bitte im Pfarramt. 
Bitte beachten Sie, dass Sie vorher eine Karte mit 
Zeitfenster bei der Landesgartenschau buchen. 
Zum Einlass müssen Sie geimpft, genesen oder ge-
testet sein. Testmöglichkeiten gibt es vor Ort. 
Es wäre schön, bei diesem Anlass Menschen aus un-
serer Gemeinde zu treffen. 
 

Zeltlager 2021 
Liebe interessierte Kinder,  
liebe Eltern, 

die Anmeldungen für das diesjährige Zeltlager sind 
endlich da! Die Anmeldungen sind in den Kirchen o-
der auch auf der Internetseite unserer Seelsorgeein-
heit zu finden. Anmeldeschluss ist der 31. Mai 2021.  
Das Zeltlager wird von 18. August bis 29. August 
stattfinden. Weitere Infos findet ihr in der Anmeldung.  
Bei sonstigen Fragen könnt ihr uns gerne schreiben. 
(zeltlager.laiz.leibertingen@gmx.de) 
Wir freuen uns auf euch!  
Euer Zeltlager-Team! 
 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Beuron. Auge in Auge mit den Eidechsen und 
Schlangen im Naturpark Obere Donau. Samstag, 
5. Juni, 10 bis 12:30 Uhr (Anmeldung bis 01.06.) 
Die Teilnehmenden gehen auf die Suche nach den 
Sonnenanbetern unter unseren heimischen Tieren. 
Auf dem Weg entdecken sie ihre Lebensräume und 
erleben das für ihr Wohlbefinden notwendige Ge-
flecht zwischen Sonnenliege und Schattenplatz. 
Kleine Inseln mit unbeschatteten Felsen im Wald o-
der eine nur wenig bewachsene, sonnige Uferzone 
an der Donau können schon für die Tiere genügen. 
Gibt es genug Nahrung, Artgenossen und Versteck-
möglichkeiten? Carsten Weber bestimmt mit den Teil-
nehmenden die unterschiedlichen Ansprüche der 
verschiedenen Arten des Donautals. Sie lernen dabei 
Möglichkeiten kennen, diesen Tieren mit kleinen 
Hilfsangeboten das Leben auch in unserem direkten 
Umfeld zu ermöglichen. Die Veranstaltung ist beson-
ders für Familien mit Kindern geeignet. Eine Teil-
nahme ist nur mit Test-, Impf- oder Genesenen-Nach-
weis möglich. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Carsten Weber; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 1. Juni 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
 

Firmenareale für Wildbienen wertvoll machen 
Der Naturparkverein unterstützt Unternehmen, die ih-
ren Außenbereich ökologisch wertvoll(er) gestalten 
wollen mit einer kostenlosen Erstberatung durch 
eine*n Gärtner*in. 
Oft sind es kleine Dinge, die viel bewirken können, 
wenn man sie richtig angeht: Es muss nicht das ge-
samte Gelände in naturnahe Wildnis verwandelt wer-
den und nicht jedes Stück Wiese muss hüfthoch blü-
hen. Kleinere Maßnahmen, fachgerecht umgesetzt, 
können für Wildbienen und andere Insekten schon 
wertvolle Lebensräume schaffen und Populationen 
wieder verbinden. Voraussetzung, dass heimische 
Arten auch wirklich profitieren können, ist die Umset-
zung: Welches Saatgut macht an meinem Standort 



Sinn? Hilft vielleicht eine Hecke aus heimischen Ge-
hölzen mehr als die klassische Blühfläche? Windrich-
tung, Lichtverhältnisse, Wasser- und Bodenvoraus-
setzungen wollen berücksichtigt werden und nicht 
jede Biene mag jede Blüte.  
Klingt kompliziert? Anfangs vielleicht. Fakt jedoch ist: 
Wir müssen was tun! Denn das Insektensterben 
schreitet voran. Genau deshalb bietet der Naturpark 
eine kostenlose Erstberatung für alle Unternehmen 
an, die ihren Sitz im Naturpark haben und auf ihrem 
Gelände etwas für mehr Artenvielfalt tun möchten.  
Melden Sie sich gern bei uns unter bluehender@na-
turpark-obere-donau.de oder telefonisch unter 
07466/9280-18 und werden Sie blühendes Unterneh-
men! 
Mehr Infos gibt es auch unter www.naturpark-obere-
donau.de 
 
 

Donaubergland 
 

Solidarität mit der Gastronomie 
Derzeit herrschen im Donauberg-
land bis auf Weiteres unterschiedli-

che Entwicklungen: Die Gastronomie- und Übernach-
tungsbetriebe im Landkreis Sigmaringen dürfen seit 
22. Mai wieder öffnen. Die Betriebe im Landkreis Tutt-
lingen dürfen dies leider noch nicht! Wir bitten dies zu 
beachten.  
Bringen Sie Ihrem EhrenGastHaus in der Zeit ausrei-
chend Verständnis entgegen. Die Situation ist unter 
den gegebenen Bedingungen äußerst angespannt 
und auch wirtschaftlich sehr schwierig. 
Zutritt darf nur Genesenen, vollständig Geimpften 
und Getesteten (mit anerkanntem Nachweis, maxi-
mal 24 Stunden alt) gewährt werden. Sie unterstützen 
Ihre Gastronomen sehr, wenn Sie Ihre Nachweise da-
beihaben und gleich vorzeigen. Das erleichtert es 
allen Beteiligten sehr und verschafft Ihnen garan-
tiert ein stressfreies Einkehrvergnügen. Bitte ha-
ben Sie auch Verständnis, wenn es in einigen Betrie-
ben keine Testmöglichkeiten gibt, vor allem bei star-
kem Andrang in Ausflugsgaststätten! Das heißt ab 
sofort, in den Rucksack oder in die Satteltasche ge-
hört auch immer der Impfnachweis oder der Test-
nachweis, am besten gleich digital. 
Viele Betriebe bieten allerdings auch weiterhin Spei-
sen zum Abholen an. Eine Liste der Donaubergland-
Partnerbetriebe, die dieses Angebot bieten, findet 
sich auch auf der Donaubergland-Internetseite. Dort 
gibt es auch jeweils direkt einen Tipp für eine Wande-
rung oder Radtour direkt am Haus oder in der Nähe 
unter Gastgeber/Abholservice- und Lieferdienste: 
www.donaubergland.de 
 

Willkommen in der Heimat Natur 
Gemeinsame Kampagne mit „Info-
Marathon“ für die Natur am Pfingst-
montag von Naturschutzzentrum 
Obere Donau und Donaubergland 
Raus in die Natur heißt es derzeit wieder verstärkt, 
das Frühjahr lockt die Menschen nach draußen. Ge-
rade in Zeiten der Pandemie haben viele Menschen, 
nicht zuletzt mangels Alternativen, die Natur in der 

Heimat ganz neu für sich entdeckt und schätzen ge-
lernt. Allerdings hat dies auch seine Kehrseiten. Wo 
viele unterwegs sind, wachsen auch die Belastungen 
für die Natur und die Infrastruktur. 
Unter dem Motto „Heimat Natur“ startet das Natur-
schutzzentrum Obere Donau im „Haus der Natur“ in 
Beuron gemeinsam mit dem Donaubergland Touris-
mus an Pfingsten eine besondere Infokampagne für 
die Besucherinnen und Besucher im Donaubergland. 
In den kommenden Wochen bis in den Sommer sol-
len dabei Ausflüglern, Campern, Wanderern und 
Radfahrern gezielt zusätzliche Informationen, Ange-
bote und Veranstaltungshinweise im Naturpark 
Obere Donau angeboten werden. Dazu gibt es auch 
eine eigene Informationsplattform im Internet.  
Alle Informationen dazu auch unter www.heimat-na-
tur.info 
 

Radtouren im Donaubikeland 
Über die neu gestaltete Internetseite www.donaubi-
keland.de finden Sie Informationen und Touren für 
Ihren Radausflug in der Region. Vermeiden Sie Wan-
derwege. 
 
 

 
 

Digitale Dienstleistungen (Digital Hub) 
Wie können kleine und mittelständische Unterneh-
men mit den Anforderungen der Digitalisierung Schritt 
halten? Welche digital unterstützten Produkte und 
Dienstleistungen benötigen die Kunden von morgen? 
Wie müssen Unternehmen vorgehen, um solche 
neuen, smarten Leistungen systematisch zu entwi-
ckeln? 
Das Ziel des Workshops ist, KMUs bei der Entwick-
lung neuer, digital unterstützter Leistungsangebote 
weiterzuhelfen. Lernen Sie gemeinsam und interaktiv 
im Team, wie man smarte Produkte und Dienstleis-
tungen Schritt für Schritt entwickelt. 
Anhand eines selbst gewählten Beispiels aus Ihrem 
Betrieb lernen Sie, wie bei der Entwicklung neuer di-
gitaler Leistungsangebote vorzugehen ist. Sie be-
kommen wertvolle Methoden und Instrumente an die 
Hand, mit denen Sie Ihre Leistungen kontinuierlich 
weiter entwickeln können. 
Termin: 09.06.2021 I 08:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Dozentin: Anja Reith, Coaching und Beratung 
Preis: 250 Euro 
 

Meetings effektiv gestalten 
Ein gutes Meeting sollte für alle da sein, nicht nur für 
den Vortragenden. Wenn alle Teilnehmer einen posi-
tiven Nutzen erkennen, ist ein Meeting wertvoll. Doch 
worauf kommt es an und auf was sollte man achten? 
Im Seminar werden Tools und Ideen vermittelt, damit 
ein gutes Meeting, auch in der neuen und ungewohn-
ten Remote-Arbeitssituation, gelingt. 
Zielgruppen: Fachkräfte, Sacharbeiter, Führungs-
kräfte, Unternehmen 
Ziele: Im Seminar geht es darum, Zeit sinnvoll zu nut-
zen. Vor allem in der Besonderen „Meetingsituation“. 



Die Seminarteilnehmer lernen wesentliche Bestand-
teile eines guten Meetings kennen und anwenden. 
Das Seminar gibt auch einen Einblick in alternative 
Methoden, auch vor dem Hintergrund der Remote-Ar-
beitssituation. 
Termin: 10.06.2021 I 09:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Dozentin: Alexandra Rudl, Leitung Innovation 
Academy und Mitglied der Geschäftsleitung bwcon 
GmbH 
Preis: 165 Euro, zzgl. MwSt. 
 

Sollten die Veranstaltungen aufgrund des Infektions-
geschehens nicht in Präsenz durchführbar sein, wer-
den sie online durchgeführt werden.  
 

Anmeldungen über die Homepage www.innocamp-
sigmaringen.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“. 
 
 

LandFrauenverband  
Biberach – Sigmaringen 
Online-Vortrag über  

„Unser Immunsystem – ein Buch mit sieben Sie-
geln? - Immunsystem verstehen – Immunsystem 
stärken“ 
Unser Immunsystem ist eines der komplexesten Sys-
teme in unserem Körper und hat sich auf die Abwehr 
von Krankheitserregern spezialisiert.  
Ohne Abwehrsystem würden wir krankmachenden 
Schadstoffen schutzlos gegenüberstehen.  
Referentin: Karoline Renner, Heilpraktikerin 
Wann: 10. Juni 2021 
Beginn: 19.00 Uhr 
Kosten: 5,00 €uro Mitglieder, 7,00 Euro Nichtmit-
glieder 
Zugangsdaten erhalten die Teilnehmer nach Anmel-
dung digital.  
Anmeldung bis 07. Juni 2021  
Info Geschäftsstelle Telefon  07571 730922, E-Mail: 
lichtenberger@lbv-bw.de  
 
Online-Vortrag über 
„Nachhaltige Investitionen mit Fonds“ 
Die Zeiten von mehr Zinsen auf dem Sparbuch sind 
vorbei. In der heutigen Zeit ist es wichtig, sich mit dem 
Thema der Geldanlage intensiv zu befassen. 
Bei diesem Vortrag erfahren Sie Tipps wie man mit 
Fonds gute Anlagen tätigen kann.  
Referentin: Karin Hampel von der LBV-U, Bad Wald-
see 
Wann: 24. Juni 2021 
Beginn: 19.00 Uhr 
Die Teilnahme ist kostenlos.  
Anmeldung bis 21. Juni 2021 an die Geschäftsstelle, 
Telefon 07571 730922,  
E-Mail: lichtenberger@lbv-bw.de 
Die Zugangsdaten erhalten die Teilnehmer nach An-
meldung digital.  
 
 
 

 
 

luca App für Betriebe in Baden-Württemberg  
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut, appellierte an Betriebe und 
Verbraucherinnen und Verbraucher in Baden-Würt-
temberg, die luca App einzusetzen: „Die luca App un-
terstützt die sichere und dauerhafte Öffnung durch di-
gitale Kontaktnachverfolgung und entlastet die Be-
triebe und Veranstalter.“ Die App könne beispiels-
weise die analoge Listenführung weitgehend erset-
zen und so die Abläufe vor Ort für Beschäftigte und 
Besucherinnen und Besucher vereinfachen. Auch der 
Hotel- und Gaststättenverband DEHOGA Baden-
Württemberg, der Handelsverband Baden-Württem-
berg, der Baden-Württembergische Industrie- und 
Handelskammertag, der Baden-Württembergische 
Handwerkstag, die Tourismus Marketing GmbH Ba-
den-Württemberg, die Landesmesse Stuttgart 
GmbH, der Verband des Kraftfahrzeuggewerbes Ba-
den-Württemberg und die Messe- und Veranstal-
tungswirtschaft Baden-Württemberg sprechen sich 
für den Einsatz und die Nutzung der App aus. 
Die Landesregierung hat eine Lizenz des luca-Sys-
tems erworben und den Anschluss an alle Gesund-
heitsämter im Land hergestellt. Die App bietet die 
Möglichkeit zur schnellen und lückenlosen Kontakt-
nachverfolgung. Daten von Kundinnen und Kunden 
oder Gästen der Unternehmen und Veranstalter kön-
nen über einen QR-Code erfasst werden, außerdem 
erstellt die App automatisiert eine individuelle Kon-
takt- und Besuchshistorie. Im Falle einer gemeldeten 
Infektion werden die Daten verschlüsselt an das zu-
ständige Gesundheitsamt übermittelt. Im Infektions-
fall können die Gesundheitsämter die Daten zur War-
nung von Kontaktpersonen damit wesentlich schnel-
ler und effektiver nutzen als bisher. „Unternehmen 
und Bürgerinnen und Bürger können die App kosten-
frei nutzen und ich appelliere an alle, dieses Angebot 
wahrzunehmen“, so die Ministerin. 
Roland Bleinroth, Geschäftsführer der Landesmesse 
Stuttgart GmbH: „Alle Messe- und Kongressveran-
stalter freuen sich auf die Perspektive eines Wieder-
anlaufens! Trotz zahlreicher, erfolgreicher digitaler 
Veranstaltungen empfinden unsere Kunden das ‚live-
Marketing Format‘ einer Messe auch zukünftig als un-
verzichtbar. Elektronische Kontaktnachverfolgungs-
methoden, wie sie die luca App und die Corona-App 
bieten, werden die schon bestehenden Hygiene-Kon-
zepte, die wir unter der ‚Safe Expo‘-Initiative gebün-
delt haben, sinnvoll ergänzen.“ 
Andreas Braun, Geschäftsführer der Tourismus Mar-
keting GmbH Baden-Württemberg: „Die luca App 
macht die Kontaktnachverfolgung bei der Nutzung 
touristischer Angebote für Gäste und Betriebe un-
kompliziert möglich. Außerdem ist sie für alle Betei-
ligten kostenlos und einfach in der Anwendung. Da-
her unterstützen wir die App als digitales Hilfsmittel, 
das den Neustart im Tourismus für Urlaubsgäste wie 
für Gastgeberinnen und Gastgeber erleichtert.“ 



Fritz Engelhardt, Vorsitzender des Hotel- und Gast-
stättenverbandes DEHOGA Baden-Württemberg: 
„Als Branchenverband des Gastgewerbes unterstüt-
zen wir alle Maßnahmen, die Betriebsöffnungen si-
cher und verantwortungsvoll ermöglichen. Einen 
wichtigen Beitrag kann dazu eine moderne digitale 
Kontaktnachverfolgung leisten. Aus diesem Grund 
unterstützen wir auch die Einführung der luca App in 
unserer Branche und bieten für unsere Betriebe 
Schulungen an. Das Interesse ist groß – schon über 
1000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren bei un-
seren Online-Schulungen zur App dabei.“ 
Wolfgang Grenke, Präsident des Baden-Württember-
gischen Industrie- und Handelskammertages: „Es ist 
Gebot der Stunde, dass die von Corona schwer ge-
troffenen Unternehmen mit den deutlich sinkenden 
Inzidenzen wieder eine Geschäftsperspektive haben. 
Dabei kann die luca App die wichtige Kontaktnach-
verfolgung im Geschäftsalltag vereinfachen. Mit der 
Anbindung an die Gesundheitsämter ist sie ein reak-
tionsschnelles Angebot, wie wir es in der Praxis vieler 
Betriebe benötigen. Die IHKs im Land beraten des-
halb Mitgliedsunternehmen mit landesweit offenen 
Webinaren zum App-Einsatz.“ 
Sabine Hagmann, Hauptgeschäftsführerin des Han-
delsverbands Baden-Württemberg: „Die luca App 
macht das Einkaufen im Einzelhandel noch sicherer 
als es ohnehin schon ist. Die digitale Nachverfolgung 
von Kontakten ist eine Ergänzung zu den wirkungs-
vollen Hygienekonzepten, die wir im Einzelhandel seit 
Beginn der Pandemie umsetzen. Wichtig ist, dass 
möglichst viele Einzelhandelsgeschäfte die luca App 
zur Kontaktnachverfolgung nutzen. Nur so wird die 
Nutzung der App auch für Verbraucherinnen und Ver-
braucher attraktiv.“ 
Ulrich Kromer, 1. Vorstand Messe- und Veranstal-
tungswirtschaft 
Baden-Württemberg e. V.: „Die Messe- und Veran-
staltungswirtschaft begrüßt die Initiative des Landes 
zur Implementierung einer App und ist gerne bereit, 
das Land bei den branchenspezifischen Fragen der 
Implementierung zu unterstützen.“  
Rainer Reichhold, Landeshandwerkspräsident: „Wir 
haben bereits frühzeitig damit begonnen, unsere Be-
triebe für die Notwendigkeit einer Kontaktverfolgung 
zu sensibilisieren, um die Pandemie weiter einzu-
dämmen. Hierfür kann die luca App ein geeignetes 
Mittel sein. Zahlreiche Handwerksbetriebe nutzen sie 
bereits, zum Beispiel Autohäuser. Für diejenigen, die 
kein eigenes Ladengeschäft haben, sondern vor Ort 
bei den Kunden sind, ist eine Möglichkeit der Kontakt-
dokumentation aber ebenso wichtig. In der konkreten 
Umsetzung sind noch viele Details zu regeln – hier 
sind wir in guten Gesprächen mit den verantwortli-
chen Stellen.“ 
Michael Ziegler, Präsident des Verbands des Kraft-
fahrzeuggewerbes Baden-Württemberg e. V.: „Das 
Kfz-Gewerbe unterstützt und empfiehlt den Einsatz 
der luca App von Anfang an. Sie ist ein wichtiger Bau-
stein in der Öffnungsstrategie für unseren Kfz-Handel 
und ein Schritt in Richtung Normalisierung. Durch die 
Digitalisierung und Automatisierung der Kontakter-
fassung sowie die Verknüpfung der Daten zwischen 

Kunden, Betrieb und Gesundheitsämtern kann sich 
der Autohandel auf sein Kerngeschäft konzentrieren. 
Das heißt, es gibt keine ausgedruckten Kontaktlisten 
mehr, kein Hinterhertelefonieren, aber dennoch die 
Gewissheit, allein durch den Einsatz der App einen 
großen Beitrag zur Pandemie-Bekämpfung zu leis-
ten.“ 
Informationen zur Registrierung und Funktionsweise 
für Unternehmen sind auf diesen Seiten zu finden:  
https://www.luca-app.de/,  
https://wm.baden-wuerttemberg.de/in-
dex.php?id=18768 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Danke 
 

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn 

für die Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
zu unserer Goldenen Hochzeit. 

 

Angela und Wilfried Frei 
Lengenfeld, Mai 2021 

 

 
 
 
 

Ein herzliches Vergelt´s Gott   

für all die liebevollen Glückwünsche zu meinem 

80. Geburtstag. 

Die vielen Anrufe, kurzen Besuche, Gedichte, Blu‐

men und Geschenke haben mich sehr gefreut. 

Annemarie Hafner 
 



 

 

 
 

Die Stecher Firmengruppe ist ein mittelständisch ge-
prägtes Familienunternehmen mit insgesamt fünf ei-
genständigen Firmen an verschiedenen Standorten. 
Neben der Produktion von hochkomplexen mechani-
schen Komponenten für verschiedene Industrie-
zweige gehört die Digitalisierung der Produktion zu 
den Aufgabenfeldern. Innovation und Ideenreichtum 
sind von je her sehr ausgeprägt und ein entscheiden-
der Wettbewerbsvorteil. Beflügelt durch den Innovati-
onspreis des Landes Baden-Württemberg sind wir 
sehr erfolgreich und stehen vor einem sprunghaften 
Wachstum im Bereich Digitalisierung der Fertigung. 
 

Wir suchen ab sofort in Vollzeit für die Stecher 
Automation: 
 Industriemechaniker (m/w/d) mit Reisebereit-

schaft 
 Mechatroniker (m/w/d) mit Reisebereitschaft 
 Konstrukteur (m/w/d) mit Reisebereitschaft 
 Technischer Produktdesigner (m/w/d) 
 Softwareentwickler (m/w/d) 
 Ingenieur Automatisierungstechnik/Maschi-

nenbau (m/w/d) 
 

Was wir bieten: 
 Eine vielfältige, hausfordernde und verantwor-

tungsvolle Tätigkeit in einem wachsenden Unter-
nehmen 

 Ein Team mit flachen Hierarchien und kurzen Ent-
scheidungswegen 

 Vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Eine Arbeitsatmosphäre, in der es Spaß macht, 

Kraft, Ideen und Initiative einzubringen 
 Leistungsorientierte Bezahlung und vielfältige So-

zialleistungsangebote eines modernen Unterneh-
mens 

 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Stellen 
finden Sie auf unserer Homepage www.stecher-auto-
mation.de 
 

Bewerben Sie sich bitte nach Möglichkeit aus-
schließlich per E-Mail an Job@stecher-automa-
tion.de 
 

 
 

Tel.07777/9301-0; Fax:07777/9301-700 
Nellenburgstr.1, 88605 Krumbach   
www.stecher-automation.de 
www.stecher.de  
 

Besuchen Sie uns auch auf 
 

 

 
 
 
 

 
 
Gastfamilien gesucht 
 

Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Be-
hinderungen Gastfamilien, in denen sie gut begleitet 
leben können. Gesucht werden daher Familien oder 
Einzelpersonen, die ein Zimmer oder eine kleine 
Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Die Gastfamilie sollte Freude am Umgang mit 
Menschen mit Behinderungen haben und sich vor-
stellen können, ein Kind, einen Jugendlichen oder 
eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung Lie-
benau sorgen für eine dauerhafte Begleitung durch 
den Fachdienst sowie ein angemessenes Betreu-
ungsentgelt.  
Informationen unter: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien 
(BWF), Auf dem Hof 3, 88512 Mengen, Telefon: 
07572 71373-44, -45, E-Mail: adsig@stiftung-lie-
benau.de, www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie. 
 

 
 

STECHER 
GRUPPE	


